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Poincare ankwortet

Sonntagsanſprache an England und Deutſchland
Paris 8 Oktober Miniſterpräſident Poincars hielt geſtern

jn Ligny en Barrois die angekündigte Rede Er führte u a aus
Wir werden fortfahren dauernde Bürgſchaften für unſere Sicher
heit und für die Reparationszahlungen zu verlangen und wir
werden erſt präziſe Vorſchläge entgegennehmen
wenn wir an Ort und Stelle feſtgeſtellt haben
daß der Widerſtand aufgehört hat und daß die uns
geſchuldeten Sachlieferungen wieder einen normalen Verlauf ge
nommen haben Die Publiziſten die in England eine dem
nächſtige Aenderung der öffentlichen Meinung in Frankreich er
hoffen täuſchen ſich ſchwer

Wollen wir uns übrigens unter uns Alliierten zanken und
nicht verſuchen uns zu verſtehen

Man ſagt daß Deutſchland nicht bezahlen könne was es ſchuldet
und gibt nicht zu daß wir durch die Ruhrbeſetzung ein
gutes Mittel in Händen halten um uns bezahlt
zu machen Jetzt haben wir aber Pfänder in der Hand Gewiß
hat Deutſchland alles mögliche unternommen um uns daran zu
hindern ſie auszubeuten aber das wird ihm nicht gelingen denn
es hat ſelbſt ein Jntereſſe daran daß die Jnduſtrie im Ruhrgebiet
nicht paralyſiert wird

Jch glaube nicht daß es zwiſchen dem Standpunkt des eng
liſchen Premierminiſters und dem unſrigen einen unüber
bräckbaren Gegenſatz gibt

Freundſchaftliche und vertrauensvolle Verhandlungen wie die
jüngſt mit Baldwin geführten können erneut werden um die
Entente wieder feſter zu geſtalten Hoffen wir daß die Ver
ſammlung die uns am meiſten intereſſiert die Bezahlung unſerer
Schulden und die Liquidierung der alliierten Schulden bald durch
gemeinſame gute Abſichten glücklich gelöſt werden können Keine
Nation hat einen aufrichtigeren Wunſch danach als Frankreich
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Dieſe Antwort Poincarés die er wie üblich noch durch eine
zweite Rede ergänzt hat übertrifft die Unnachgiebigkeit die er
bisher geäußert hat wieder um einige Grade Während Poin
caré bisher immer geſagt hatte daß ex für die Beſetzung der
Rheinlande die Jnnehaltung der im Verſailler Vertrag vor
geſehenen Friſten verlange erklärte er heute zum erſten Male
daß er für Frankreichs dauerndeGarantien verlange Poincars hat alſo das Bild ſeiner
wahren Abſichten um einen wichtigen Strich ergänzt Jm übrigen
hat Poincaré noch betont daß die Note Deutſchlands vom 7 Juni
als nicht zu Recht beſteht und daß er neue Vorſchläge
fordert Alles in allem er baut ſeine Forderungen ſo aus
daß ſie immer unannehmbarer werden

Winke für die briliſche Regierung
Die Sorge vor der Anarchie in Deutſchland

London 8 Oktober Die Times geben der Zuverſicht Aus
ruck daß die britiſche Reichskonferenz wenn ſie beſchließe daß

ihre Aufgabe ſei im richtigen Augenblick zu führen und nicht zu
folgen imſtande ſein werde einen konkreten Plan für eine Rege
lung der Reparationsfrage vorzulegen

Wenn man die Dinge noch länger treiben laſſe ſo werde
Deutſchland ſicher in einen derartigen Zuſtand der Schwäche
und Anarchie geraten daß die Behandlung der Reparations
frage aufhören werde irgendein unmittelbares praktiſches
Ergebnis zu haben Während die deutſchen Zahlungen auf
den Rullpunkt gefallen ſeien würden die Koſten ihrer Eig
ziehung rieſenhaft anwachſen

Das Blatt gibt der Hoffnung Ausdruck daß die Teilnehmer
an der Reichskonferenz ihren Einfluß geltend machen werden um
auf eine genaue Darlegung der Tatſachen bezüglich
dieſer äußerſt wichtigen Frage zu dringen
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London 8 Oktober Daily Telegraph ſchreibt Es wäre
von unſchätzbarem Werte wenn die Vorſchläge der franzöſiſchen
Regierung bald eingingen damit ſie von der britiſchen Reichs
konferenz noch erörtert werden könnten Wenn ſich eine Lage er
geben ſollte die es erforderlich macht eine poſitive eigene britiſche
Politik zu beſchließen und zu formulieren ſo würde die An
weſenheit der Premierminiſter der Dominions in London von
ſehr großem Nutzen ſein

Verhandlungen mit Degoulle
Paris 8 Oktober Havas beſtätigt die Nachricht der

Havas Tribune daß General Degoutte die Jnduſtriellen Stinnes
Klöckner Vögler und den Bergwerksdirektor von Velſen rig
el Jm Verlaufe der Unterredung ſeien die Bedingungen für die
Wiederherſtellung eines proviſoriſchen Modus über die Sach
lieferungen durchgeſprochen worden
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Wie aus Berlin mitgeteilt wird beſtätigt es ſich daß Stinnes
im Ruhrgebiet weile um dort in der über die Wieder
aufnahme der Arbeit und die Jngang eng der Betriebe zu führen
Alles übrige was in der Auslandspreſſe und auch in der deutſchen
an dieſe Tatſache geknüpft wird dürfte Kombination ſein Jns
beſondere die Behauptung die hätten Weiſungen
von Dr Streſemann erhalten
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Der neue Mann

Der neue Reichswirtſchaftsminiſter Dr Jng h c Joſeph
Koeth iſt aus der Militärlaufbahn hervorgegangen Er iſt in
Bayern geboren und war mehrere Jahre dem bayeriſchen Gene
ralſtab zugeteilt bis er bei Beginn des Krieges dem Fe iſchen
Kriegsminiſterium überwieſen wurde Während des Weltkrieges

leitete er zuſammen mit dem ermordeten Miniſter Dr Rathenau
der Kriegsrohſtoffabteilung Damals trat er mit den
großen Wirtſchafts und Jnduſtriekreiſen in engſte Fühlung und
hat ſomit umfaſſende Kenntniſſe auf dem Gebiete des wirtſchaft
lichen Lebens erworben Jn Anerkennung ſeiner Verdienſte wurde
ihm damals die Würde eines Dr Jng ehrenhalber verliehen
Jm letzten Kriegsjahr war Oberſt Koeth mit der Ausarbeitung
des Demobilmachungsplanes beſchäftigt Nach Kriegs
ende wurde er zum Kommiſſar für die Demobilmachung ernannt
Nach Auflöſung des Reichsminiſteriums für Demabilmachung dem
er im Kabinett Scheidemann vorſtand wurde er Aufſichtsrat der
Darmſtädter und Nationalbank Politiſch gehörte der neue Reichs
wirtſchaftsminiſter keiner Partei an

Die Politik v Kahrs
Kein Paktieren im Kampf gegen den Marxismus

München 7 Oktober Dr von Kahr hat am Sonnabend mittag
die Vertreter der auswärtigen Preſſe empfangen um ſie über die
Grundſätze ſeiner Politik zu informieren und um ihnen die Lächer
lichkeit der Gerüchte die über Bayern verbreitet wurden dar
zutun Jn ſeinen Aeußerungen bemerkte er u a

Deutſchland müſſe ſich ſeine Ehre und ſeine Achtung im Völker
rate wieder erkämpfen und es müſſe ſich vor allem gegen die
Lüge von ver Alleinſchuld am Weltkriege und gegen
den Vorwurf der Verübung von Kriegsgreueln mit aller Kraft
wehren Dazu wolle er das deutſche Volk ſoweit es in ſeinen
Kräften ſteht aufrütteln

Als ſeine Aufgabe ſehe er es an dieſe Staats
gewalt wiederherzuſtellen aus Parteileuten wie
der Staatsbürger zu machen und alle nationalen
Kräfte die ſich dem Staatsganzen unterordnen wollen zu
ſammenzufaſſen Bayern ſoll wieder ein ſtarker Staat werden
Starke Einzelſtaaten ſeien die Vorausſetzung für ein geſundes
und ſtarkes Reich

Aus dieſem Wollen heraus ergebe ſich von ſelbſt daß in
Bayern keine Separations politik getrieben werden
dürfe Heute ſei das deutſche Volk eine Notgemeinſchaft geworden
der ſich auch Bayern nicht entziehen wolle Bayern verbinden
mit den anderen deutſchen Bruderſtämmen zahlloſe wirtſchaftliche
Bande und ebenſo hielten hochwichtige ethiſche und hiſtoriſche
Bande Batzern mit den andern Ländern zuſammen Die S
der Errichtung einer Monarchie trete heute gegenüber dem Schi
ſal des deutſchen Volkes zurück wie es kürzlich Kronprinz Rupp
recht in wahrhaft fürſtlichen Worten zum Ausdruck gebracht habe
Er ſage das in vollem Bewußtſein der Tatſache daß das bayeriſche
Volk in ſeinem überwiegenden Teil monarchiſch geſinnt ſei Die
Politik nach innen müſſe klar und eindeutig ſein Da nach ſeiner
Ueberzeugung der Marxismus der Tod des Staates ſei
müſſe er vom Staate auch mit Nachdruck bekämpft werden Bei
dem Kampf gegen den Marxismus handele es ſich um den Kampf
zweier großer Weltanſchauungen die nicht nebeneinander beſtehen
könnten Hier gebe es kein Paktieren Der Ausgang
des Kampfes mit dem Marxismus ſei von einſchneidender Be
deutung für die anderen Völker Europas

Aſtronom iſche Ziffern im Keichshaus halt
Goldetat für 1924

Der Haushaltausſchuß des Reichstages beſchäftigte ſich am
Sonnabend mit dem vierten Nachtragsetat für 1923 In der Be
gründung führte der Regierungsvertreter aus daß die für den
Reichshaushalt für 1923 bisher bewilligten und angeforderten
Betriebskredite von 10 845 Billionen Mark infolge der weiteren
Markverſchlechterung nicht ausreichen Zur Vermeidung von
Zahlungsſchwierigkeiten ſei die Erhöhung des Betriebskredits um
weitere 500 000 Billionen Mark erforderlich Des weiteren wurde
ausgeführt daß die Koſten für die durch das Geſetz zur Sicherung
der Brot verſorgung im Wirtſchaftsjahr 1923 bis 1924 vor
geſehene Reſerve 84 Millionen Gulden beträgt Der Kurs der
Mark habe ſich indeſſen ſo verſchlechtert daß der weitere Kredit
bedarf für Beſchaffung der Reſerven ſich auf rund 300 000 Billio
nen beläuft Das Wiederaufbauminiſterium teilte mit daß die
Schäden für erpreßte Reparationslieferungen im
Ruhrgebiet ſich ſchätzungsweiſe bis Ende September auf 800 Bil
lionen Mark belaufen Es handele ſich hier aber nicht um die
zwangsweiſe Abfuhr von Sachwerten

Berlin 8 Oktober Jm Haushaltausſchuß des Reichstages
wurde am Sonnabend von ſeiten des Reichsfinanzminiſteriums
betont daß die Frage des Goldetat dort bereits bearbeitet werde
ſo daß mit der Vorlage eines Etat für 1924 auf wertbeſtändiger

Grundlage gerechnet werden könne

Jeigners Selbſiſchuß
Aus Leipzig wird gemeldet Sonnabend nachts gegen11 Uhr iſt anf der Landſtraße hinter Zwenkau das J

r uto einesLeipziger Fabrikbeſitzers durch etwa zehn junge Burſchen die be
waffnet waren angehalten und am iterfahren verhindert
worden Bei dem Verſuch weiterzufahren wurden drei Schüſſe
auf das Auto abgegeben wodurch niemand verletzt aber
gine Scheinwerferlampe zerſtört wurde Auf die Frage mit welcher
Berechtigung ſie aufgehalten würden wurde erwidert das würden
e ſchon ſehen wenn ſie ausgeſtiegen wären Die Jnſaſſen der
eſitzer mit ſeiner Frau und zwei verwandten Damen wurden

unter Bedrohung mit der Piſtole gezwungenzultigen und hinter das Auto zu treten Erſt jetzt wurde i
erklärt daß das Auto zwecks Unterſuchung nach
angehalten worden ſei Die Leute fügten hinzu ſie wären zur
Unterſtützung der Polizei da und hätten eine Kontroll
ſtation r Eine Beſcheinigung darüber konnten ſie natür
lich nicht vorzeigen Nach der Durchſuchung wurde dann die
Weiterfahrt freigegeben

Die Welfen regen ſich Wie die Hann Landesztg meldet
t das Direktorium der W artei in dereutigen Sitzung einſtimmig beſch

die Wiedereinbringung des Abſtimmungsantrages unverzüglich in
Angriff zu nehmen

aus
nen

affen

oſſen die Vorbereitungen für

Deutſchlands rokes Herz
Sächſiſch thüringiſche Kompffront gegen das Reich

Leipzig 8 Oktober Eig Drahtmeldung Hier fandgeſtern eine Konferenz des ſäch ſiſchen Miniſter
vräſidenten Dr Zeigner mit dem thüringiſchen
Staatsminiſter Frölich ſtatt an der auch die Juſtiz und
Innenminiſter der Kabinette von Dresden und Weimar teilnahmen Es handelte ſich bei der Beſprechung um die An
hahnung der von den Kommuniſten in ihren Bedingungen
um Regierungseintritt geforderte Allianz der mittele en taaten gegen den anwachſenden bavriſchen
aſzismus Als Ergebnis der Konferenz wird feſtgeſtellt daß

der von den Kommuniſten geforderte rote Block gewährleiſtet
ei d h zwiſchen den beiden Regierungen volle Einig
eit über das Zuſammengehen der beidenStaaten beſtehe Die politiſche Entwicklung in Thüringen

werde ſich entſprechend derjenigen in Sachſen geſtalten Die
Kommuniſten würden in die Regierung Frölich eintreten
Das Berliner Kriſengewitter leuchtet noch am Horizont und

es iſt noch gar nicht ausgemachte Sache daß es nicht in heftigerer
Form über der Reichsregierung wieder heraufzieht Die Berlin r
Sozialdemokratie die den raten Ton angibt und wenn es ſein
matß die ſozialiſtiſchen Miniſter die Reichstagsfraktion den ganzen
Parteivorſtand und das offizielle Organ der Sozialdemokratie
den Vorwärts in die Taſche ſteckt und ſelbſt handelt hat geſtern
die dritte oder vierte Fortſetzung ihres öfter ſchon abgebrochenen
Bezirksparteitages geliefert Dabei iſt es zu lebha ften
Auseinanderſetzungen zwiſchen den Regierungs
freunden und den Gegnern der großen Koalition
gekammen Der Vorſtand der Berliner Sozialdemokratie ſoll ab
geſägt und die Vorwärts Redaktion zum Teufel gejagt werden
Die Abſtimmung darüber wurde zwar vertagt Wie ſie ausfällt
aber iſt nicht ganz nebenſächlich Denn ſchon öfter hat das
deutſche Volk erfahren daß die erſten ſchwarzen Wolken für die
Reichsregierung im Lager des Berliner roten Radikalismus ſich
zeigten Dieſes Wetterleuchten hat aber da die Abſtimmung
über die Anträge der Oppoſition vertagt iſt im Augenblick noch
keine praktiſche Bedeutung Anders ſieht es mit einem Gewitter
aus das ſich bedrohlich in Mitteldeutſchland zu
ſammenballt und aus deſſen Wolken ZeusZeigner ſeine
Blitze nach Berlin ſchleudert nach dem Reichstag der Reichs
kanzlei und nach der ſozialiſtiſchen Reichstagsfraktion

Kommuniſten und Mehrheitsſozialiſten haben in Dresden den
Pakt abgeſchloſſen von dem wir am Sonnabend berichteten Die
Sowjetgenoſſen treten wie heute gemeldet wird zwei Mann
hoch in die Regierung ein um das Arbeits und Kultusminiſterium
wer denkt nicht an Adolf Hoffmann ſozialiſtiſch zu refor

mieren die Namen der neuen Kulturträger find noch nicht be
kannt und um weiter Zeigners Jdeal in die Praxis umzuſetzen
Amgeſtaltung der Verfaſſung nach Moskauer Rezept Ausbau
der proletariſchen Hundertſchaften iſt der wichtigſte
Programmpunkt der neuen Regierung Er iſt ſchlechterdings un
vereinbar mit Reichs und Landesverfaſſung Für die Reichswehr
wird gefordert Durchgreifende Republikaniſie
rung und Säuberung von reaktionären Offi
zieren für die Verwaltung Juſtiz uſw Der Staats
apparat iſt von allen republikfeindlichen Ele
menten zu befreien Kontrollausſchüſſe der
Gewerkſchaften ſollen mit polizeilichen und richterlichen Befug
niſſen ausgeſtattet werden und ein Ausbau der Rechte und
Befugniſſe der Betriebs räte ſoll damit Hand in Hand
gehen Dieſes Moskauer Regierungsprogramm über deſſen Ver
faſſungswidrigkeit kein Wort zu verlieren iſt findet einen netten
Kommentar in der Jenager kommuniſtiſchen Zeitung

Jndem die Arbeiterſchaft in Thüringen und in Sachſen
Die Schriftltg ſich gemeinſam zum Kampfe gegen die Mil
tärdiktatur formiert muß ſie zugleich ihre Rüſtung gegenüber
dem Faſchiswus vollenden Dazu bedarf es vor allew
Bildung gemeinſamer proletariſcher Hundertſchaften Bildung
von Kontrollausſchüſſen Bildung des roten mittel
deutſchen Blocks kurz außerparlamentariſche
Befeſtigung der Kampfpoſition der Arbeiter
ſchaft ſo daß ſie in der Lage iſt aus der Defenſive
in die Offenſive überzugehen
Es verlautet daß Herr Streſemann ſich die Herren Zeigner

und Frölich heute in Berlin kaufen will wohl um ihnen klar zu
machen was Reich und Volk heute von verantwortlichen Miniſter
präſidenten verlangen können Noch ſieht es ſo aus als ob ſich
die Reichsregierung nicht auf dem Kopf herumtanzen laſſen will
aber wir fürchten daß die kalte Abreibung zu ſpät kommt Die
Kriſis der letzten ſechs Tage hat den Blick allzu ſehr abgelenkt
ſo daß heute mit fertigen Tatſachen zu rechnen iſt
mit der Sowjetregierung in Sachſen und mit dem neu
geſchmiedeten roten Block Sachſen Thüringen Freund
liche Ermahnungen helfen da nicht mehr und am allerwenigſten
eine Ausſprache über die nachher verlautet daß in allen wich
tigen Fragen Einmütigkeit erzielt wäre Die Unverfrorenheit
mit der das Bündnis zwiſchen Zeigner Frölich Kommunismus auf
der einen und Sowjetkommunismus auf der anderen Seite ſeine
Ziele enthüllt Uebergang von der Defenſive zur Offenſive wie
man in Jena ſagt rechtfertigt vollauf ein ſcharfes Eingreifen
der Reichsregierung Exekutive des Reiches gegen die
Länder im Sinne der Verfaſſung Es genügt nicht
daß der mitteldeutſche Wehrkreiskommandeun ſich mit Verbote
kommuniſtiſcher Zeitungen oder politiſcher Verſammlungen ver
gnügt während die Regierung Zeigner auf den Ausnahmezuſtand
pfeift und als Miniſterium mit gutem Vorbild allen denen voran
geht die gegen die Republik und Reichseinheit Sturm laufen
wollen Seit Tagen ſchreien ſächſiſche Regierung Mehrheits
genoſſen und Kommuniſten Wir wollen auch unſern Zivil
kommiſſar Man ſende ihn aber keinen aus Dresden und
Leipzig ſondern einen aus Nord oder Süddeutſchland Man



nene rm aus r Organe v ſrchſtſchen Negierung zu uher
nehmen Und man ſorge daß Reichswehr ihm zur Seite ſteht
um das rote Herz Deutſchlands wieder geſund zu machen Einen
anderen Weg gibt es nicht mehr nachdem Zeigner Frölich offen
einen Bund gegen das Reich geſchmiedet haben Gefahr ſchwere
Gefahr iſt im Verzuge nachdem Zeigner ſeit Monaten gezeigt
hat daß er der Mann iſt der ſich nicht lange bei der Vorrede
aufhält und nachdem die proletariſchen Hundertſchaften ſeit
Wochen probeweiſe im Stehlen von Lebensmitteln auf dem Lande
die kommende Sowjetpraxis geübt haben

Mit Hilfe der kommuniſtiſchen Gegner der Republik ſoll nach
Zeigners Worten die ſächſiſche Republik geſchütt werden

Skreſemann vor
Berlin 6 Oktober

Präſident Loebe eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 30 Min Kom
muniſtiſche Anträge die die Aufhebung der bayeriſchen Streikverordnung
und der Vorzenſur des Wehrminiſteriums für Nachrichten über Unruhen
fordern werden mit zur Beratung ellt Auf der T ſteht
die Entgegennahme einer Erklärung der Reichsregie
uns Reichskanzler Dr Streſemann
wird von den Kommuniſten mit lärmenden Zurufen empfangen Sie
rufen Der Vertreter von Stinnes Die Kuliſſe für Stinnes Reichs
kanzler Dr Strefemann erklärt Jch will hier über die Neubildung der
Reichsregierung ſprechen e kann den Herren Zwiſchenrufern verſichern
daß Herr Stinnes mit dieſer Neubildung nichts zu tun hat Der Ver
gleich mit der Kuliſſe iſt daher 5 wenig angebracht Heiterkeit Der
Reichskanzler weiſt dann darauf hin daß die Regierungsneubildung ſich
auf parteipolitiſcher Grundlage vollzogen hat Die Vorgänge der letzten
Tage hätten ſehr ſcharfe Kritik erfahren Man habe geſagt der Parla
mentarismus habe verſagt Demgegenüber müſſe gefragt werden ob
denn nicht auch die Wirtſchaft verſagt habe indem ſie ſich dem Staate
nicht zur Verfügung ſtellte Zuſtimmung bei der Mehrheit Der Kanzler
verweiſt auf die dauernden Bemühungen zu den Miniſterien der Wirt
ſchaft der Finanzen des Verkehrs und der Poſt Männer des prak
tiſchen Lebens heranzuziehen die in dem Fehlen ſolcher Perſön
lichkeiten einen weſentlichen Grund zum Verſagen der Staatsverwaltung
ſähen Den Parlamentarismus führt man nicht ad absurdum durch Reſo
lutionen ſondern durch praktiſche Mitarbeit indem man zeigt
daß man die Dinge beſſer zu meiſtern vermag Die Vorgänge der letzten
Tage geben gewiß zu beträchtlicher Kritik Anlaß Wir traten an den
Reichstag heran um ein Ermächtigungsgeſetz zu erhalten

Das Kabinett wollte Vollmachten die weit hinausgehen über das
was jemals ein Kabinett an Vollmachten beſaß Bei der Be
deutung dieſer Frage entſtanden die Differenzen die ſich bei der

eubildung des Kabinetts gezeigt haben

Her Kanzler geht dann auf die außen politiſchen Verhält
niſſe über und bedauert die deutſchnationale Kritik an der Einſtellung
des paſſiven Widerſtandes Die Jdee des Widerſtandes konnte nur ſein
durch den Schaden den er den Einbruchsmächten zufügte dieſe zu zwingen
mit uns den Weg der Verhandlungen zu gehen Man kann wohl die
Frage aufwerfen ob wir den paſſiven Widerſtand bedin
ganngslos aufgeben durften Niemand hätte im Januar ge
glaubt daß das deutſche Volk neun Monate lang derartige Bedrückungen
ertragen würde Die Bevölkerung hat etwas ertragen das über das
Maß und die Grenze deſſen geht was Menſchenirgendwie ertragen können Lebhafter Beifall Die Situa
tion die wir vorfanden war die eines nicht mehr auf der Höhe ſtehenden
Widerſtandes Je ſchwächer der Widerſtand wurde deſto ſchwerer wurde
es ihn irgendwie diplomatiſch für Deutſchland auszunützen Das
Verſagen auf finanziellem und materiellem Gebiet
zeigte den Einbruchsmächten wie ein Barometer wie es mit uns ſtand
Dazu kamen die Wünſche aus dem beſetzten Gebiet auf
Abbruch des Widerſtande s Der Kanzler gibt dann Auskunft
über die Verhandlungen die mit der Aufgabe des paſſiven
Widerſtandes in Zuſammenhang ſtanden Man war bemüht die Fre i
heit der Gefangenen und die Rückkehr der Vertriebenen zu erreichen Es wurde aber bedingungsloſe Auf
gabe des paſſiven Widerſtandes gefordert Der Kanzler
beſpricht dann die Kritiker der Regierung und den Vorwurf die Reichs

erung hätte einſeitig einen Kurswechſel vorgenommen Er er
lärt

der Verſuch einen Alliierten gegen den anderen auszuſpielen
man hatte dabei beſonders an England gedacht wäre eine

politiſche Dummheit geweſen Die einzige Möglichkeit der Löſung
des Reparationsproblems könne nur beſtehen in einer Verein
barung zwiſchen den Alliierten einerſeits und Deutſchlands

andererſeits

Es müſſe zugeſtanden werden daß kein außen politiſcher Er
folg erreicht worden iſt Dr Streſemann verwahrt ſich dann gegen
den Vorwurf daß die Regierung mit ihrem Vorgehen den Feinden ge
nützt hätte Der paſſive Widerſtand mußte 23
werden weil wir hinſichtlich der deutſchen Verhält
niſſe nicht ſehenden Auges in den Abgrund ſtürzenwollten Der paſſive Widerſtand wurde aufgegebendem deutſchen Volke zuliebe aber nicht dem franzö
ſiſchen Volke zuliebe Hätte denn ſeine Fortführung
zur deutſchen Freiheit geführt Der Widerſtand warnach neun Monaten keine Waffe mehr er brachte uns
die finanzielle Zerrüttung den Markverfall Wenninfolge der finanziellen Zerrüttung der Kampf aufgegeben werden mußte

des Proletariats gegen die mit parlamentariſchen Mitteln
anzugehen höchſt zwecklos iſt gegen die nur Machtmittel des
Reiches Erfolg haben können Was werden ſoll das iſt der offene
Kampf gegen Bayern und das Reich Dienstag will Zeigner
neue Fenſterſcheiben einſchlagen indem er in aller Oeffentlichkeit
vor dem Landtag gegen Geßler abermals blank ziehen wird
Wenn ſich jetzt das Reich nicht ganz energiſch durchſetzt dann droht
abermals eine Kriſe die ernſter iſt als die letzte eine Kriſis die
nicht nur die eben wieder geleimte Koalition über den Haufen
rennt ſondern die darum geht ob Streſemanns Wort von der
Ietzten verfaſſungsmäßigen Regierung Wirklichkeit wird

dem Reichskag
ſo geſchah es in dem Gedanken daß eine Feſtung kapituliert weil ſie
keinen Proviant mehr hat oder die Gefahr beſteht daß das ganze Volk
ſich nicht mehr ernähren kann Das iſt keine Sache der man ſich als
nationaler Mann zu ſchämen hat Der Put die Aufgabe des Wider
ſtandes zu verantworten ſei vielleicht mehr national als die Phraſen
mit denen dagegen geſprochen werde Beifall Er hätle als Führer
ſeiner Partei nicht nur die eigene politiſche Stellung ſondern auch die
Partei aufs Spiel geſetzt Jm deutſchen Volkefehle uns noch
der Mut zur Verantwortlichkeit Zuſtimmung Die Jdee
unterlag der macht politiſchen Einſtellung der Verhält
niſſe Den Trägern des paſſiven Widerſtandes gebühre der Dank des
ganzen Volkes Beifall

Der Kanzler wendet ſich dann der Außenpolitik zu Auf das
deutſche Memorandum vom 7 Juni ſei noch keine Antwort eingegangen
nicht einmal von England Hört hört rech Die deutſchen Repa
rationsangebote ſeien das Weiteſtgehende wasjemals ein Volk angeboten habe Hört hört Die Denkſchrift der Reichsregierung über die beſchämende Behandlung der deut
ſchen Angebote ſei ein Stück Weltgeſchichte Hört hörtl

Niemals ſoll aufgegeben werden die Forderung der Wieder
verfügung über das Ruhrgebiet und der Kampf um die Menſchheits
rechte der Bevölkerung Lebh Beif Unſer iſt der Boden dort
unſer iſt das Land unſer die Hoheit in dieſem Lande Stürm
Beif Das bleibe beſtehen und ſoll bis in alle Zukunft ſo bleiben
Unſer Wille iſt der der Verſtändigung Aber es gibt eine Grenze
der Geduld des deutſchen Volkes VBeif
Der Kanzler verweiſt auf die Erregung im Volke die ſich hier und

da in ſchärferer Form bemerkbar gemacht habe Fragen der Staats
form und der Dynaſtie müſſen in der ietzigen Zeit dem Geſamt
empfinden völlig fern ſtehen Notwendig war die Verhängung des
Ausnahmezuſtandes Es ſollten Vorgänge verhindert werden
die uns in den Krieg der Bürger gegen die Bürger hineingedrängt hätten

Zurufe der Kommuniſten Bayern Die Bewegungen in Bahyern
die oft Märſ von Bayern nach Berlin ankündigten konnten an ſich
durchaus die Notwendigkeit geben den Ausnahmezuſtand zu verhängen
um dieſer Dinge Herr zu werden Abg Remmele Komm ruft
Verlogenheit und erhält einen Ordnungsruf Die Rechtslage über
das Nebeneinander der beiden Verordnungen ſei nicht zweifelhaft da
Reichsrecht dem Landesrecht vorangehe Jn Bayern handele es ſich um
einſtweilige Maßnahmen Aus dieſem Grunde ſei davon abgeſehen
worden die Aufhebung der bayeriſchen Verfügung zu

eng Es ſei zu hoffen daß das Nebeneinander der beiden Ver
ügungen möglich iſt Lärm der Kommuniſten und Rufe Kapitulation
vor yern Es wäre eine falſche Staatskunſt hier das Reich aus
zuſpielen gegen Bayern mit dem wir fernerhin zuſammenarbeiten müſſen
Beif Gegenüber den Zerſetzungserſcheinungen in Bayern ſolle man ſich

ein Beiſpiel nehmen an der Art wie im beſetzten Gebiet der
Gedanke der nationalen Einheit ſich gezeigt habe einmal
in der Kundgebung in Köln und dann in der ſtillen Abwehr in Düſſel
dorf Leider führe man den Kampf gegen den Staat weil man die
Parteien nicht möge

Welche Partei regiere und welche Regiernng das ſei Epiſode
Ob aber das Deutſche Reich bleibe das werde Epoche ſein Wir
haben genug gelitten vom Feind wir wollen nicht ſelbſt das Grab
noch weiter ſchaufeln

Der Kanzler beſpricht dann die finanziellen Verhältniſſe
Die Reichseinnahnmen blieben in eine Rieſenmaße gegen die Ausgaben
eng nantentlich für die Unterſtüßzungen für das beſetzte Gebiet

ief eingreifende Steuern waren notwendig Leiſtungs
ſchwache Steuerzahler follen geſtützt werden Die Schaffung eines
wertbeſtändigen Geldes ſei im Gange Die Länder ſollen

r wieder ſelbſtändiger geſtellt werden Daserhältnis zwiſchen Reich Länder und Kommunen muß
grundſätzlich geändert werden Die Länder ſollen wieder die
volle Verantwortung für die eigenen Ausnahmen übernehmen über eigene
Einnahmen verfügen Inzwiſchen werden die Mittel für die Länder kon
tingentiert werden damit äußerſte Sparſamkeit erzielt wird Kein Geſetz
wird mehr verabſchiedet das neue Laſten bringt keine neuen Behörden
und Beamten eingeſetzt keine neuen Verwaltungsarbeiten übernommen
Dazu gehört auch der Abbau der alten Geſetze und der
jetztigen Verwaltung Mit techniſchen Maßnahmen könne man dem
Währungsverfall nicht begegnen Wir müſſen ein neues Geld
ſchaffen und verſuchen die Wirtſchaft zu geſunden Die Vor
ſchläge der Regierung für die unmittelbare Hergabe des Beſitzes an das
Reich ſeien wohl das Weitgehendſte was jemals dem Be
ſitz als ſolchem zugemutet worden ſei Lärm der Komm Er
forderlich iſt auch ein Eingriff in die Preisbildung die un
erträgliche Form angenommen hat Zuſtimmung Wir brauchen Mittel

Was geworden iſt das iſt eine verfaſſungswidrige tn

gegen eine Monopolpreis bildung über den Weltmarkt hin

Hans Peter Kromm der Lebendige

Eine Geſchichte von Ufer zu Ufer
von Johanna Wolff

57 Fortſetzung RNachdruck verboten
Aber als ich dich hab rennen und reiten ſehn und Löcher in

die Erde graben da iſt s zu mir gekommen Der ſoll wünſcheln
gehn Von Himmelsgold und Fließendem Licht hat meine
Mutter geſagt und vom Urenkel tja Und Ein Auge das
5 du ja nun tja Und er hielt ihn mit zitternden Händen

feſt

Nein laß gleich klapp ich mein Mundwerk und Fieber
hab ich auch nicht, ſprach er weiter aber das wollt ich
dir noch raten die Rute ſiehſt du und daß du nachgräbſt wo ſie
Mutter gefunden haben da iſt was ein Wenn nicht an einer
Stelle denn an der andern Und und den Haſel ſollſt du ver
macht haben Und was mein das ſoll Meike haben die lebt und
hat Kinder tja Und jetzt will ich ſchlafen

Er ſchlief wie ein Kind faſt drei Stunden lang
Hans Peter war in die Nebenkammer zum Eſſen gegangen
Als er wieder kam ſaß Kläschen auf dem Wandbett und ließ die
Beine vorne überhängen

Na was willſt Willſt verreiſen
Woll Aufs Bänkle drauß Leih mir eine Hand
Schau die Sonne ſteht ſchon am Rand s könnte dein

Tod ſein
Denn muß ich allein hinkriechen, ſagte Kläschen hin muß

ich Und n zu langſam Wieder erſchienen die roten Flecke
auf ſeinen Backenknochen er wandte den Kopf zwiſchen den
Schultern hin und her grade wie einſt die kleine Schildkröte ge
tan wenn ſie in Angſt geweſen

Wart den Doktor ab was der z Aber der kleine
Mann wurde heftig Warten kann ich n und hat mir auch
keiner mehr zu ſagen raus will ich Er ſetzte die Füße auf
das Schaffell das vor dem Bett lag

Mag s gehn wie s will, dachte Hans Peter und die Woll
decke um den Leichtgewordnen ſchlagend trug er ihn auf denArmen hinaus de er Und das ganze Runzelgeſicht lachte
und ſchaute wie verklärt Und den Odem holte er ſo voll ſo tieſ
aus Gründen wo ſonſt kein Odem zu holen war

Nebenan ſchütterte es am Holzriegel Das
ſprang heraus letzte den der Dunnerklaas au Welt ge

irrg Kälbchen

holfen Mit feinen drolligen Sprüngen ſetzte es auf und ab als
wollte es zeigen was ſchon aus ihm geworden war

Die kleinen klugen Zwinkeraugen folgten ihm So ein
re Grund und Boden auf dem es die Beine regt Menſch
eterle e ihn nicht Und mit einemmal ruckte ſich

Kläschens Kopf ſteilauf
roten Licht das über die Heide dahergeflutet kam und mit einer
Stimme in der kein Knurren mehr war rief er laut auf Wenn
bei dir was zu ackern iſt lieber Gott oder ein bißchen Vieh
zeug aber den Luder ſeine Lippen zitterten noch einen
Augenblick weiter doch die Sonnenſtrahlen fielen ſchon auf ein
erblaßtes Menſchengeſicht

Gradeauf ſaß das Knechtlein Dunnerklaas
er im Leben nie gegangen war

Mit hellem Ton ſchlug die Hofglocke an Feierabend
Auch Titje ſtirbt Die Hausſchwalbe kehrt zurück

Ueber ſeine Heimatkreife weit hinaus war Titje Bernd Bahn
brecher für Jungmannsweſen ünd Volksfortbildungsſchulen ge
worden Er hatte je einen jungen Hilfsarzt zum Beiſtand er
halten da konnte er ch freimachen für die Jugendbewegung nah
und fern ſie rückte ihm ganz und gar ans Herz Während er
dann fort war übernahm Hans Pet die Sorge er die Jung

daheim und ſie liebten den Jünger wie ſie den Meiſter
iebten

Das Jahrhundert des Kindes begann böſe Früchte zu zeitigen
Ein Verwildern brach hervor unter den Aufwachſenden in deut
ſchen Landen wie es nie dageweſen und welche ſchönklingenden
Namen und Erklärungen man auch dafür finden mochte Es war
ein Losgelaſſenſein von alter guter Art und Sitte das ſich in
mannigfachen Uebeln ſpürbar machte daheim und auf den Schulen

Früher ſagte man dem vorlauten Nachwuchs Kinder ge
hören hinter den Ofen Fetzt ſagte man Entwicklung darf
nicht gehemmt werden Und ſie wurde nicht gehemmt Eltern
und Erzieher ließen die e gel loſe hängen wer darin nicht mit
tat galt als unzeitgemäß und mancher der es in rechtlicher

e mit dem jungen Volk redlich meinte wurde gebrand
markt

Titjes Weiſe hielt ſich frei in der Mitte Sein klares Weſen
kam ganz aus dem Großen und Wundervollen ſo holte er bei
alt und enrs das Richtige heraus ohne hier zu hart und dort
zu weichlich zu ſein Soviel er an Zeit und Kraft erübrigen
konnte ſetzte er ſich für die Sache ein reiſte hierhin und dorthin
wo wohlmeinende Geiſter ſi an und wies in Haus
verſammlungen und öffentlichen Vorträgen Richtwege zur Ein

Gradeauf wie

Er ſtreckte die Hände nach dem glüh

rn der Jungen in ein tieferes und nutzbringenderes Men
ntum

aus Es geht nicht an durch Konventionen und Syndikate den Wert
bewerb aus dem Wirtſchaftsleben ſo auszuſchalten wie
er jetzt ausgeſchaltet iſt Ern Zuſtimmung Mit einer ſolchen
Preisbildung von Konventionen und Syndikaten hätten wir nie den Welt
markt erobert Sie iſt noch weniger in einer Zeit zu ertragen wo
wir in einer ungeheuerlichen Arbeitsloſigkeit ſtehen o wir auch an
die Arbeiterſchaft und Beamtenſchaft mit der Forderung nach
Mehrleiſtungen herantreten müſſen die hoffentlich in freier Ver
einbarung erledigt werden oder auf dem Wege der Verordnung
wenn wir nicht ſehenden Auges die Verelendung des deutſchen Volkes
um Prinzip erheben wollen Lärm bei den Kommuniſten Kaum
emals hat ein Kahinett in ſchwererer Not die Führung der deutſcher
olitik übernommen Es ſind eine ganze Reihe von Maßnahmen in
usſicht genommen

die aber nicht durchgeführt werden können mit dem parlamentariſchen
Avpparat wie er aufgezogen iſt Hört,hört Herr von Graefe
Sie haben ſo oft nach Diktator gerufen daß Sie nicht be
rechtigt ſind hier Hört hört zu rufen Heiterkeit und Unruhe
Der Reichstag muß der Regierung ein Ermächtigungsgeſetz geben

Lärm der Kommuniſten Der Belagerungszuſtand wurde verhängt
wegen der ſtaatszerſtörenden Tendenzen Ern Lärm der Kommuniſten
Abg Remmele Komm erhält zwei Ordnungsrufe Es iſt ganz klar
daß der Belagerungszuſtand ſich gegen diejenigen richtet die für den
Beſtand des Staates eine Gefahr ſind Andauernder tobender Lärm bei
den Kommuniſten und Rufe Lüge Der Reichskanzler ſchließt Wir
haben Pflichten zu erfüllen nicht nur in der Gegenwart ſondern
auch gegenüber der Generation die nach uns kommt Stürm Beif bei
den ehrheitsparteien Lärm und Pfuirufe bei den Komm Die
Kommuniſten und Deutſchvölkiſchen fordern eine ſofortige Ausſprache
über dieſe Regierungserklärung Das Haus beſchließt aber die Ver
tagung bis Montag Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Ausſprache
über die Regierungserklärung Ermächtigungsgeſetz Währungsbank
Schluß 41 Uhr

7

Eine Akkacke gegen die Deufſchnakionalen
Der Beginn der Debatte

Berlin 8 Oktober Die heutige Sitzung wurde um 12 Uhr
20 Min eröffnet Auf der Tagesordnung ſteht die Beſprechung
der Regierungserklärung Abg Dr Breitſcheid Soz Wir
billigen die Aufgabe des paſſiven Widerſtandes weil er finanziell
nicht mehr zu ertragen war Wir hörten mit Entſetzen daß in
der letzten Woche die Finanzierung dieſes Widerſtandes 7000
Billionen Mark erforderte Der ſchärfſte Vorwurf trifft
das verfloſſene Kabinett Cuno und feine verantwort
lichen Miniſter daß es das deutſche Volk über dieſe Tatſachen im
unklaren gelaſſen hat Daß es eine Feih der Verſchleierung
und der Jlluſfon trieb wahr Die Regierung Cuno
hat auf den lieben Gott und England gehofft und die Hände in
den Schoß gelegt Als Außenminiſter v Roſenberg einſah daß
der Widerſtand auf der Höhe und die günſtigſte Gelegenheit zu
Verhandlungen gekommen da wurde die Verwirklichung dieſer
Erkenninis verhindert durch den Druck gewiſſer Kreiſe

Es kam hierzu eine gewiſſe Demoraliſation im
Ruhrgebiet Kreiſe die uns allen bekannt ſind haben die
ihnen aus der Staatskaſſe überwieſenen Mittel benutzt um damit
den Kampf gegen das deutſche Volk und gegen die
deutſche Währung zu führen Es iſt eine abgrundtiefe
Heuchelei wenn im deutſchnationalen Lokalanzeiger des
Herrn Hugenberg die Anſpannung aller Mittel zur Fortſetzung
des Widerſtandes gefordert wurde während kurz zuvor dieſelben
Kreiſe gegen neue Steuern proteſtierr und zu einer Sabotage auf
gefordert hatten Die Deutſchnationalen waren immer bereit
die Opfer der anderen zu bringen Sie hetzen zum Krieg mit
Frankreich obwohl ſie wiſſen müſſen wie wahnſinnig ein ſolcher
Gedanke iſt Die Separatiſtenputſche die von franzöſiſchen Kreiſen
unterſtützt werden ändern nichts daran daß die Bevölkerung des
Rheinlandes niemals die Trennung vom Reich und die Bildung
eines ſelbſtändigen Kleinſtaates will Die Rheinlande ſind deut
ſches Land und müſſen es bleiben Lebh Beifall Wir ver
langen andererſeits daß die Regierung nichts unverſucht läßt
zu einer direkten Verſtändigung mit Frankreich zu kommen Un
ruhe rechts Die Sitzung dauert fort

Selbſtmord eines falſchen Hardenakkenkäters

Der Seemann Kruſe der irrtümlicherweiſe der Abſicht
eines Anſchlages auf Maximilian Harden verdächtigt worden
war hat in letzter Nacht in der Schutzhaft in die ihn die
Polizei mit Rückſicht auf ſeine frühere Unterbringung in
einer Nervenheilanſtalt genommen hatte Selbſtmord durch
Erhängen verübt

Türkiſche Truppen wieder in Konſtantinopel Havas be
richtet aus Konſtantinopel Die türkiſchen Truppen haben ihren
Einzug in Konſtantinopel gehalten Sie wurden von der Be
völkerung mit großem Enthuſiasmus begrüßt

Umgewandelte Todesurteile Wie Havas berichtet hat der
Präſident der Republik Millerand am 4 Oktober die Todes
ſtrafe die am 29 Juni wegen angeblicher Sabotage gegen ſieben
Deutſche vom Kriegsgericht in Mainz verhängt worden war in
lebenslängliche Zwangsarbeit umgewandelt

Nicht die Ungebildeten ſind die große Zukunftsgefahr ſon
dern die Halbgebildeten, ſagte er der Drang nach Wiſſen in
unſerem Volk iſt nicht mehr aufzuhalten je eher und je voll
kommener wir ihn befriedigen deſto eher werden ſich verſchobene
Grenzen zurechtrücken
Viele warxen zu helfen guten Willens aber keinem war s
wie ihm gegeben die Geſichtspunkte aus der Enge ins Weite zu
heben mit Verſtändigkeit und Güte

Was ſollen wir bringen Und wo ſollen wir anſetzen
fragten ſie

Bringt ihnen den Menſchen Und lehrt ſie das Leben
gab Titje zur Antwort Das Vermitteln gewiſſer und beſtimmter
Schulkenntniſſe muß gewiß zu Wert beſtehen bleiben aber Blick

für die Umwelt und Einführung in inneres Erkennen der Dinge
z höheren Wert und Verſtändnis für die großen Zuſammen

änge des Seins den allerhöchſten
Dann ſchauten wohl manche ſeitwärts wie die Jünger die

Jeſu Worte nicht zu deuten wußten Sie hatten ja alle nur kleine
Tiefen für ausgebreitete Oberflächen Titje aber ſtand hell und
wirklichkeitsfroh mit beiden Füßen auf dem ſichren Erdboden und
doch griffen ſeine Hände in den Reichtum einer unſichtbaren Welt
die war ihm ſo voll Lebens wie das Sichtbare das er mit
Augen wahrnehmen konnteEin Erſchließen ſichtbarer und unſichtbarer Kräfte der
Schöpfung müßte ausgehn von jeder Stätte die Wiſſensdurſtige
u tränken hat, ſagte er in einem Vortrag deckt vor ihnen auf
ie Grundgeſetze des Naturgeſchehens führt ſie ein in Erd und

Wetterkunde in Staats und Vaterlandsgeſchichte und führt ſie
ein in die Fragen der Volkswirtſchaft Keine Geſchichte werde
ſo warm ſo mit Jnbrunſt gepflegt wie die des eignen Volkes
Jm übrigen wenig Geheimniſſe dürften vorenthalten werden
denen die ſelber Väter und Führer werden wollen im Vaterland
Liebe Menſchen liebe Menſchenbrüder zanket nicht untereinander

Als Titje von dieſem Vortrag nach Hauſe kam mußte er
5 legen Er raffte ſich am andern Morgen noch einmal auf um
je notwendigſten Krankenbeſuche zu machen doch nach ſeiner

Rückkehr fand Lydia ihn zufammengeſunken über ſeinem Schreib
tiſch liegend Er ließ ſich wie ein Kind zu Bett bringen nahm
auch vie Taſſe heißen Tee an die in der Hand der Schweſter ein
wenig zitterte er tat aber keine Frage um ſein Aufſtehn Nun
erſt da Lydia den Bruder ſo unter der leichten Bedeckung vor
ſich liegen ſah gewahrte ſie wie abgezehrt er die letzte Zeit ge
worden Schmal das Angeſicht und ſchmal die Geſtalt ſo wenig
Raum für einen Menſchenleib

Fortſetzung folgt
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Die Preisberechnung im Einzelhandel
Rach der neuen Preistreibereiverordnung iſt im Einzelhandel

ein Preis zuläſſig der der für die Verteilungsſtufe des Ver
äußeres geltenden Marktlage entſpricht Dementſprechend erfolgt
die Preisfeſtſetzung z B im Lebensmittelhandel ohne weiteres
nach jeweiligen täglichen Marktpreis d h auf reiner Gold
baſis Jm Textilfach wie in den meiſten übrigen Zweigen iſt es
angeſichts der unendlichen Mannigfaltigkeit der Artikel nicht
möglich die letzten Marktpreiſe für alle geführten Gegenſtände zu
erfahren abgeſehen davon daß in den gegenwärtigen Zeiten der
Marktverkehr ſeine normalen Funktionen einbüßt und Markt
preiſe im Großhandel vielfach gar nicht mehr zuſtande kommen
Es kommt hinzu daß die vollkommene Abwälzung des Repartie
rungsriſikos auf den Einzelhändler dieſem die Kalkulation aufs
äußerſte erſchwert und Kleinhandelsmarktpreiſe für die meiſten
Gegenſtände gänzlich unmöglich macht denn wenn die Gutſchrift
der Zahlung für eine gleichzeitig gekaufte Ware bei dem einen
Kaufmann zu einem Dollarkurſe von beiſpielsweiſe 320 Millionen
erfolgt iſt ein anderer an anderer Stelle vielleicht 50 oder mehr
Prozent mehr bezahlen muß ſo muß ſich dies ſelbſtverſtändlich in
einer ungleichen Preisſtellung für gleichartige Gegenſtände in den
verſchiedenen Geſchäften auswirken

Angeſichts dieſer jeder feſten Grundlage entbehrenden voll
kommen verwirrten Marktverhältniſſe bleibt als einzig gangbarer
Weg die Goldmarkkalkulation Eine ſolche darf jedoch wenn man
der allgemeinen Rechtsauffaſſung Rechnung tragen will nicht eine
Kalkulation auf reiner Dollarbaſis ſein Jm Anſchluß an die
ſeinerzeit von den Spitzenverbänden des Einzelhandels im Reichs
wirtſchaftsminiſterium geführten Verhandlungen hat Dr Deite
das geſchäftsführende Vorſtandsmitglied des Reichsbundes des
Textileinzelhandels vor kurzem nach dieſer Richtung hin einen
ſehr beachtenswerten Vorſchlag gemacht Dieſer geht im weſent
lichen dahin daß ſich jeder Einzelhändler die Verkaufsſchlüſſelzahl
aus Dollarkurſen und Lebenshaltungsindex berechnen ſolle Wenn
beiſpielsweiſe im Textileinzelhandel mit einem Aufſchlag für Un
loſten und Gewinn in Höhe von 50 Proz auf den Einkaufspreis
kalkuliert wird ſo würde die Schlüſſelzahl zu 6634 Proz mit dem
Dollarkurs der für die Regulierung der Lieferantenfakturen maß
gebend iſt und zu 3338 Proz mit dem Reichsindex anzuſetzen ſei
Wenn alſo der Dollar z B auf 420 000 000 ſteht die äußere Geld
entwertung alſo das 100 Millionenfache die innere Geldentwer
tung nach dem Reichsinder das 40 Millionenfache beträgt ſo
würde ſich die Schlüſſelzahl folgendermaßen zuſammenſetzen

66 35 25 von 100 000 000 66 666 667
3355 26 von 40 000 000 13 333 333

80 000 000

Die Feſtſetzung der Grundpreiſe ſoll nach dem Vorſchlag von
Or Deite derart erfolgen daß die Ware auf Grund des in Pavier
nark gezahlten Preiſes zuzüglich Unkoſten und Gewinnaufſchlag
kalkuliert und der ſo errechnete Papiermarkpreis durch die jeweils
gut e Schlüſſelzahl dividiert wird Der Quotient wäre glsdann
der Grundpreis mit dem der Gegenſtand auszuzeichnen wäre

Einen ähnlichen Vorſchlag hat kürzlich der Vorſitzende der
Dann emg nicht ge deutſchen Einzelhandels Heinr Grünfeld
gemacht Er ſchlägt die Feſtſtellung der Preiſe in ſogenannte
Grundpreiſe vor die ſich auf Grund der Lieferantenfaktura zu
züglich der üblichen Kalkulationsaufſchläge in Feſtmark ergeben
Die Feſtſetzung des endgültigen Verkaufspreiſes erfolgt durch
Multiplikation mit einer Schlüſſelzahl die alltäglich nach dem
Stande der Goldmark in Papiermark abz 10 Proz errechnet wird
Der Abzug von 10 Proz erfolgt um den Anteil der nach Papier
mark zu berechnenden Kalkulationsfaktoren Handlungsunkoſten
z Tominn m Jnlandswert der Mark entſprechend anteilig

zu bewerten uSe ſperſtändtigh haben die hier gewählten Zahlenbeiſpiele
keine allgemeine Gültigkeit für alle Fachzweige ſondern nach den
nerſchiedenartig gelagerten Verhältniſſen müſſen entſprechende
Zahlungen gewählt werden wobei nicht unberückſichtigt bleiben
darf daß die Handlungsunkoſten immer mehr auf reiner Gold
baſis ruhen d h ſich in immer geringer werdendem Abſtande mit
der Dollarkurve gleichlaufend erhöhen Es iſt dringend notwendig
daß die maßgebenden Reichsbehörden die beabſichtigte Neufaſſung
der miniſteriellen Richtlinien die eine organiſche Anpaſſung an
die veränderte Rechtslage zum Ausdruck bringen ſollen im Jnter
eſſe der Rechtsautorität des Staates nicht mehr länger verzögern
um die Kluft zwiſchen Wirtſchaftsleben und Geſetzgebung nicht
noch mehr zu erweitern

Verdoppeltes Goldzollaufgeld Für die Zeit vom 10 bis 12 Oktober
einſchließlich beträgt das Goldzollaufgeld 13 699 999 900 Proz Eine
Goldmark gleich 137 Millionen Papiermark

INitteldeutſche Handels
und Wirtſchaſts Aeitung

Landabgabe Die Umrechnungsſätze für die Abgabe der landwirtſchaf lichen forſt wirtſchaftlichen und gärtneriſchen Betriebe Landabgabe
beträgt für die Zeit vom 10 bis 12 Oktober einſchließlich 137 Mill für
je 1 Goldmark

Die Schlüſſelzahlen für die Arzneitaxe betragen ab 7 Oktober a für
Waren und Gefäße 1 430 000 dieſelbe für das beſetzte Gebiet 1 930 000
b Arbeitsvergütungen unverändert

Berliner Viehmärkte Bericht der Viehzentrale G m b Berlin
Friedrichsfelde Die Zufuhren zum Magerviehhof in Berlin Friedrichs
felde am Freitag waren ſehr gering weil das Geſchäft in der Vorwoche
ſehr ſchleppend verlief Jnfolge der forſſchreitenden Entwertung der Mark
war die Marktlage außerordentlich feſt ſo daß der geringe Auftrieb ſehr
raſch geräumt wurde zu Pkeiſen die faſt doppelt ſo hoch waren wie in
der Vorwoche Das Geſchäft an und für ſich bewegte ſich in engen
Grenzen Zugochſen waren nur in geringer Anzahl aufgetrieben Der
Handel darin war ruhig da die Forderungen bedeutend höher waren Es
waren aufgetrieben 511 Kübe 74 Ochſen 52 Bullen und 16 Jungvieh
die wie folgt notierten in Milliarden Mark das Stück Milchkühe und
hochtragende Kühe 1 Qualität 30 38 2 Qualität 20 30 3 Qualität
15 20 Färſen 1 Qualität 25 35 2 Qualität 15 25 Für Nutz und
Zuchtzwecke nicht mehr geeignete Ware wurde in der Preislage von 20
bis 30 Mill Mark das Pfund Lebendgewicht gehandelt Der Pferde
markt war nur ſehr ſchwach mit 64 Stück Pferden beſchickt Die Käufer
verhielten ſich ſehr zurückhaltend da die Preiſe ebenfalls eine namhafte
Erhöhung erfuhren Es notierten in Milliarden Mark das Stück
1 Klaſſe 20 30 2 Klaſſe 15 20 3 Klaſſe 10 15 4 Klaſſe 10

Gold ür Deviſen
Der Ausweis der Reichsbank vom 22 September zeigt

eine weitere gewaltige Anſpannung des Standes der Bank Die geſamte
Kapitalanlage hat ſich gegenüber der Vorwoche mehr als verdreifacht
Die Steigerung des Lombardkontos yon 39,8 Billionen Mark um 523,9
Billionen Mark auf 563,7 Billionen Mark hängt zum Teil damit zu
ſammen daß Kreditanſprüche von den Darlehnskaſſen infolge Erſchöpfung
des Konklingents welches unterdes am 27 September von 300 Billionen
Mark auf 5000 Billionen Mark erhöbt worden iſt nicht befriedigt wurden
ſondern an die Reichsbank verwieſen werden mußten Der Noten
umlauf allein wuchs von 3183,7 Billionen Mark um
5444 Billionen Markauf s627,7 Billionen Mark DerGold beſtand verminderte ſich um 20 MillionenGoldmark die zum Zwecke der Deviſenbeſchaffung verpfändet wurden
Der Darlehnsbeſtand bei den Darlehnskaſſen erfuhr eine geringe Ab
nahme von 299,2 Billionen Mark auf 292,2 Billionen Mark

Berliner Produktenbericht

Berlin 8 Oktober Entſprechend der enormen Deviſenſteige
rung haben jetzt auch die Brotgetreidepreiſe die Milliardengrenze
annähernd erreicht und vereinzelt merklich überſchritten Die
Reichsgetreideſtelle war in ziemlichem Umfange Käufer beſonders
für Roggen den ſie auch außerhalb vielfach gegen Jnzahlung
nahme von Goldanleihe anzuſchaffen ſcheint Bei der rieſigen
Preishöhe iſt im übrigen die Unternehmungsluſt nicht groß was
ſich auch für Mehl zum Ausdruck brachte ſo daß die Forderungen
weſentlich erhöht ſind Jn Gerſte war das Geſchäft ruhig bei
normaler Nachfrage der Jnduſtrie und der Mäſtereien Hafer
erhöhte ſeinen Preisſtand ebenſo wie die übrigen Artikel ohne
daß größere Am ätze ſtattfanden

Rotierungen in Tauſenden per Zentner

Frühkartoffeln Rogagenmehl 709 3800 4 100000
Weizen märk Weizenkletite 459 4750001040 1060000

Roggenkleie 450 475000vomm

mecklenb Raps 1500 1600000Rüb en 2Roggen märk 970 990000 Leinſaat
pomnt Erbjen Viktoria 3033000weſtp r Kleine Sveijeerbſen 22500 27500mecdktlenb Futtererbſen 15000r chlei 970 990000 Peluichken 8 10000Wintergerſte Acherbohnen 2neue Wicken sSommergerſte märk 950 1025009 Blaue Lupinen

Hafer märk 650 675000 Gelbe Lupinen
pomm Seradellamecklenb Rapskuchen 675 700000e Achlei Lein kuchen 2Mais o Prov Ang prpt Drockenſchnitzel

loco Berlin S Zuckerſchuitzelab Hamburg Torfme laſſe SWeizenmehl 702 3 4000 4400000 Kartoffeilflocken 875 900900
Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh drahi

gepr 56 58 Hafoerſtroh drahtgepr 5253 bindf gepr Siroh 28 bis
30 gebünd Langſtroh 30 32 Wieſenheu 1 Sorte 52 56 desgl 2 Sorte
45 50 alles per 50 kg ab Station

Der Dollar 839 905000
Berlin 8 Oktober Durch die Neubildung der Regierung hat

die Spannung der innerpolitiſchen a r zwar etwas nach
gelaſſen die für den beängſtigenden Währungsverfall wirkſamen
Urſachen konnten aber nicht behoben werden Aus dieſem Grunde
erhielt ſich am Deviſenmarkte die bisherige ſtarke Nachfrage mit
dem Ergebnis daß für London und Reuyork im freien Verkehr
Kurſe von 3900 bzw 860 Millionen erreicht wurden Die Feſt
ſetzung der amtlichen Notierungen erfolgte bei abermaliger ſcharfer
Repartierung bei nur wenig ermäßigtem Stande Unter dieſen
Umſtänden machte im Effektenverkehr die Anpaſſung des Kurs
ſtandes durch entſprechende Kurs ſteigerungen enorme Fort
ſchritte Für die Mehrzahl der Papiere betrugen die Aufſchläge
mehrere hundert Millionen Prozent und für ſchwere Montan
und Jnduſtriepapiere ſogar mehrere Mi,iarden Prozent wobei es
auch verſchiedentlich zu Verdoppelungen des Kursſtandes kam
Die Aufwärtsbewegung erſtreckte ſich ziemlich gleichmäßig auf alle
Marktgebiete Ganz beträchtlich war ſie auch für die feſtverzins
lichen Papiere von denen außer Valutawerten auch die alten
Reichsanleihen ganz weſentliche Erhöhung erfuhren Bezeichnend
war wiederum der Materialmangel da das Publikum bei den
jeitzgen Erhöhungen ſich zu Verkäufen nicht entſchließen kann
Größeren Umfang nahm das Geſchäft nicht an Wenn ſich auch
die höchſten Notizen im Verlaufe nicht behaupten konnten blieb
die Grundſtimmung doch außerordentlich feſt

In Berlin koſtet henfe den 8 Oktober

Beld Brief Geld Brief1 Dollar 339905000 340095000 1 Pfund Sterl 8790500000 330950000
t holl Gulden 329175000 330825000 1 Lire Jtalen 37506000 37694050
1 ſranz Frank 49875000 50125000 1 Peſeta Span 112717500 113282500
1 ſchweiz Franb 149625000 150375000 1 VPeſo Argent 275310000 276690000
1 belg Frank 41895000 42105900 1 MarkkaFinnl 22543500 22656500
1 Tſchech Krone 24738900 248620001 Lew Bulgar 7980000 8020000
1 ſchwed Krone 221445909 222555000 t Lei Rumän
1 norw Krone 131670000 132330000 1 Den Javpan 413962500 416037500
1 dän Krone 148627500 149372500 1 Wilreis Braſil 80797500 81202500
1 öſterr Krone 11770 11830 1 Dinar Jugoſl 9975000 10025909
1ungar Krone 44388 44612 i Milrs Port 333165001 33483500

Metallnokierungen

Notierungen in Tauſenden

Berlin S Oktober 1923
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Rot d ktroiinuvfer wire bares promt cit Bremen oder
RotterdamNotierungen der Komminiou des Berliner Metaübörſenvorſtandes

Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo
Raffinadekupfer 99 99 39 a J e J J e e e 245 250000
Hüttenweichblei 100 105000Orig nalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 125 130000
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver
Remelied Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 100 110000
Originalhüttenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 470 480000
desgl in Walz oder Drahtbarren
Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 330 850000
Hüllenzinn mindeſtens 999 6810 830000
Reinnickel 98 999 470 490000Antimon Requlus 165 110000Silber tn Barren ca 900 iein für 1 Kilo 187250 18750000

Eilenburger Kattun Manufaktur G in Eilenburg Der Geſchäfts
bericht ſagt über das verfloſſene Geſchäftsjahr folgendes Der Betrieb
konnte in bisherigem Umfange n erhalten werden wenn auch der
Sag ftagang unter den allgemein ſchwierigen Verhältniſſen auf dem
Geld und Warenmarkt ſtark beeinflußt wurde Für das nene Jahr
liegen noch Aufträge in größerem Umfange vor doch läßt die un
geklärte Lage für ſpäter keinerlei Vorausſage zu Nach vorſichtiger
Bewertung der Beſtände und nach S der vertragsmkßigen Ber
gütungen ergibt ſich einſchließlich des es vom Vorjahre ein
Ueberſchuß von 553591 333 Mark Der Aufſichtsrat ſchlägt vor als
Abſchreibung auf Maſchinen 15 500 000 Mark auf Kupferwalzen 2 410 986
insgeſamt 17910 996 Mark in Abzug e en und als Rückſtellung384 800 000 Mark zu verwenden Von et ſollen 6 Prozent Divi
dende auf die Vorzugsaktien 500 Prozent Dividende auf die Stammaktien
zuzüglich eines Entwertungszuſchlages von 7500 Mark auf jede Aktie von
300 Mark 25 000 Mark auf jede Aktie von 1009 Mark an die Aktionäre
zur Verteilung kommen

Jn der Bilanz ſind Schuldner mit 140 452 743 Wark angegeben
die Warenvorräte mit 723 267 694 Mark vewertet die Släubiger betragen
andererſeits 248 734 755 Mark

Amtliche Berliner Börsenkurse vom 8 Oktober
Um 3 Uhr nachm telephonisch Ubermltteſt Ohne GewährHSSI ST GwoDwÜown wn oooonrohccaeaerrrrroe mÄÜ on e0 z d vor oeutel vor Sivadven 7 heute v Heute vor leno i S vor e Heute vorost Staatsd h Heyd sladbach Text Krefeld Stahlw nie 62509 Hätte 3500 36008uaöetr d 23001 600 ndustrie Aktien e Se 500 Wolle 2200 2100 Krouprin otai 2000 Poooir Brauer 2000 1100 Seadt Kolre ſStaatsan oihen e e r Goneoru e a do0 305 Slauiger Zucker 180 420 Trueetritezuer Elptseh A Fsslurt Chem 5800 7504 Anatol 5060 40 0 uts or 3ZFsSpivnerei ſjs60 ſ Soebr Goedhbardt 5000 Kuusz Treibriom 300 Pittlor Steingutt Coldita S 5104 Anatoi II 5000 3300 420bener spinn 180 120 Consolid Schaſro Th Goldsehmide 2800 2500 Kupferw Discal Plauen Gardinen 200 150 Stettin Obamotie 2500 1800r 5823 e R en 337 23351 Cronvn Papier 600 e 8goä n D Kyffhäuser bütte 37 e 777 u r Sterz r 2200 32605 h Tee 49 Porti Zem 8 3 s L P oerz 2 1560 Blauen Ti u Stock à Co TDoarschatzaunr 838 600 d ben S S575 Aadi Werke 430 270 ein e n ße Gothaer Waggon 7 50 e 7000 35 N Pöge EFlextr 3650 260 eder i 6500 6000

59 D Reiohsanl 430 360 t Anilinfor 2209 12 Dessauor Gae 950 6575 Sreppinor Werke 36 Leipz Gummi 100 88 Polyphonwerke 430 310 Stolldorger 6600W 20 t Be uut 53 J Den t Telgr 135 Sruschw Textin a 160 i Leudrrati 220 Forts ünion c 1050 1503 l 16 500 40o Hurst nind 22 Luxb Borgw 11900 9700 Hacketbal 5 240 Leipz Piano Zim 600 470 Presto 300 184 Teloton Berliner 6253 d 1601 10000 Sohiffahrts Aktien do Papponfsb 1800 110 Asphait 450 z HallescheMaseh 70000 500 LeonharäBraunt m h 4300 Tempelhof Feld
6 Dt Schutsg A 49 26000 Ao Verkehrew 58000 Fraas A G 1350 z Heamnmerses uCo 750 45 Leopoldegru e 1700 900 RBathenow Dampt 175 90 Toerrsa A G t Samo 600
yarprum Anl 5 Deuts h Austr e r 275 36 Fenstergl 180 Hennov Alasch I0000 6000 R Ley Masch 150 Rathgeb Wagg 1100 1000 Tdaleo Eiah St P

Pr Soh ausl i m Pabkett z e n 168 Gusstadl 560 35 Vagrvon 1550 1300 Linde Kismaseh 40 Bauebw Walter 250 Thöri 1450 589L Pr Konzols 18 10900 Hamb Südam 60001 6500 g Klobtr des Jute Spinn 2000 155 Harburg Eisen 1200 1200 Cindendg Stadiw 8000 avensb Spina a IWur Hetwels 3000 2000
z o a 2 W Hanen 2000 re 4601 366 de W 1 280 Lindetröm G oo00 Rheig Braun 92650 7000 Kiextr uz 9 7 k M 2 n arpen orgbau 0 e oe e t S ne e en Sver inie 159 A4ngl Ct Guan do r Heekmann A G 6000 o Növeiat Vb St A i w r al An Kobionw 39001 2000 e 4 i len Vene re Kruger eJ 161923 500 300 h C l Steinreug 3001 300 Hems u Co 150 Loowe Co 6 3500 Rheinstadi o000 Eraebendg Zuok 1000 525Se t A 2001 f000 S Gfolwaren 920 270 Bei a raunt 130 140 6 Lorenz Co 315 Rheia Zoeter 2000 1700 Tripu Forzeüen 700 750e S ank Aktien e harege v hen el 9501 55 s unten Luekau u Stetſon 200 Rh r 175 I runtabrik Flods 1000 800Prw 7 722 4 So ip h 260 a0 Be w 175 129 Lüäneb Waebsdl 150 x z Ver DtsohPetrol Sn A2ohatf Zelist 2000 4400 e ken es t Hlipert Maseh 172 172 Latder Aaeehis 240 Rhein Sprornget 1525 s5000 4000r 2000 126 e Afdr 750 Deagneramoroud 38000 r 100090 570 od Gas 2160 t otbaaia wer 280 2250B t gon 2 d Anſlin 5 ohster Fardon 2 2i00 2 ey S 200 100Deutsehe Pfandbriefe Bagete v wehen S e See i e e e e e beTr 76 Beyr Vereinen v Bautrnerruehtd 182 mr u J e e h ge8 Recke r o r r So 33i o do 3 I Fieg 50650 e e 51 35 Dunvor Konler n tHotelbetriebs ges S Mannes imgan röh 6000 Romdacher 6300 3050 u Bern W 2100 140
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Momiag abds e

Alles um Liebe

Dienstag

Neues t inDieneiag 21 Oktbr 79 Der Hefe
Der Troubadour

Altes inLeDienstag 9 8 tbr 7

Alt Heidelberg

e Theatern

Dienstag 9 7
Mädi

h
n Magdeburg

Dienstag 9 Oktt Th
Tiefland

r Theaterag deOiegeta 3 Okt 7
Haſemanns Töchter

Leſpriger Straße 88

e II

Paul Heidemann
in dem Lustspiel

in 3 Akten

Beginn 4 Uhr

c

IIILIIIlichtsp Theater
Gastspiel

Humorlst Stops
wit seiner

Variéteégesellsch

III
Löltvenverehn

Dazu
das sensationelle
Zirkusdrama in

6 Akten

per besten

Beginn 4 Uhr

Alte Promenade l la
Der Riesenerfolg

Hdahletons Ioder

fahrt zum Südpol

Letzate Expeditions
reise von der Shak
leton nicht zurück

kehrte

fix und fax m Fuff
fix und fax Im hre

Jugendliche hab ab
Montag zur ersten
Vorstellung zu klein

Preisen Zutritt
Beginn 4 Uhr

e
Dienstag 9 Okt 7

Salome
Deutſches National
Theater in Weimar
Dienstag 9 Okt 7

Stella
Stadttheater Erfurt
Dienstag 9 Okt 7

Katja die Tänzerin

Hallesche Rötreuwerke G6 Halle 5

Einladung zur ausser ordentlichen
e

dem 22 Okt 1923 arn zmittags 12im r derKammer zu Halle a S
Tagesordnung

I Erhöhung des Grundkapitals um einen
von der Generalversammlung fest
zusetzenden Betreg Festsetrzung der

es2 Abänderung
bezüglich

es Gesellschaftsvertrags

4 Höhe des Grundkapitals
5 Erhöhung der Stimmen der Vor

zugsaktien
3 Besondere Abstimmung der Besitzer

von Aktien und
Punkt 1 und 2

Vorzugsaktien über

Hinterlegung der Aktien bis 72 Stunden
vor der Generalversammlung bei den
Bankheäusern H F Lehmann und Reinhold
Steckner Halle a S

Halle a den 4 Oktober 1923Der Vorsitzende des Aufsichtserats
Dr ing Zell

Huſenfelle
ſowie alle Sorten Felle

Papfer Bücher Lumpen

Volle Schafwole

Feſtmarkpreiſen

Paul

Theuling
G n b H

Triftſtraße 24 Gr Brunnenſtr
Gr Brauhausſtraße 19

Auguſtaſtr 17 Hof
Mühlberg 12

Mansfelder Straße 64 65
Händler erhalten Börſenpreiſe

Telephon 4363 und 5659

In größter Auswahl
u beibilligſt Preiſen
ſtehen fortwährend

pa Ferkel Läuferſchweine
ſowie von Sonntag vorm 11 Uhr ab
große hannov Futterſchweineum Verkauf Nehme auch Getreide und Kar
eſſin mit in Zahlung

9 Bruchhard Trothaer Str 4
Telephon 3569

n ungF 4 rlitt Ab i iitiks irie
Nach

on 2ENTRAL UND S0D

AMERIKA
AFRIKA OSTASIEN UVS W
Sitllge Beförderung öber deutsche uod
ausländische Häfen Hervorragende
i Klasse mitErstklassige Salon

Reise Auskünſte u

am

Etwa nöchenttliche Abfakrten von

HAMBURG NACH NEW VORK

HAmBURG AmERIKA LINIE

in Halle a d S
Georg Schultze Bernburger Str 32

und
Haliesches Verkehrsbüro Roter Turm

Marktplatr

Frachtauskünfte durch das
Schiffsfrachtenkontor G m b H

se und Rauchsaal
u Kajütendampter

Drucksachen durch

burg

Magdeburg Alte Ulrichstrasse T

halle Faale

Gr Steinstrasse 75
Teleph Nr 5713 u 5682

105 000 kW

L durch UBekanntmachung
Jnfolge Heraufſetzung der Jndexziffer auf

40,4 Millionen Mark treten die
gemachten Lohnſtufen 56 und 57 Grundlohn
250 und 300 Millionen Mark mit heute Mon
tag den 8 Oktober in KraftLeiſtungen aus dieſen Lohnſtufen ab 22 Oktober
1923

Der Vorſtand
der Allgemeinen Ortskraukenkaſſe

K 2 n AW mm ſnnn I ſie un
fernspr 6904 4837

Delfitzscher Straße
Spedüon Shüftant

Direkte Frachtungen nach allen ausländischen Plätzen
Eigene Lagerhäuser u Verladeanlage mit Gleisanschluß

klebtritätwrert Sachen Anhalt b

Weidenplan 20
Teleph Nr 3551 u 5162

klektriuftätsyrossversorgung der Provim Sachen

Und des Freitaates Anhalt

Gelſetert 1922 200 000 000 kWVh 450 km Hochvoltleitungen
Zur Verfügung siehende Maschinenleistung
15 Grosstransformatorenstationen mit 180 000 kVA

Beste und biligste r W ung für die Industrie
eberlandwerke

Telegr Adr

bereits bekannt

die erhöhten

Hansatransport

71/73

III

fſokus pokus

Schon glänzen die hohe

Werner Mertz A G Mainz

Erdal gibt die Kraft

zauberhaft

G Vester b
Zahnspedition Rollfuhrwerk

und bagerung

Halle 3 d Saale

o Vruon heute ab ſteht ein Transport

billiger Ferkel
ſowie von Wontag früh pr
hannoverſche Läufer und
Futterſchweine in großer
Auswahl preiswert zum
Verkauf Nehme auch Kar

toffeln und Getreide mit in Zahlung

H Richter neteTelephon 3752

zillmann
Speditlon 2

Amtl Spediteure

bagerung Möbeltransport

Fernruf 7521

s borenz
ollablertigung

17 P Adler Chaſſis
4 Zylinder fahrfertig mit Einfahr Karoſſe

1024 P Hpel
Schnellieferwagen geſchl Aufbau fahrfertig

1 Dürkopp Chaſſis
auseinanderltegend mit KühlerRohbauKaroſſe

1 Phäno 2 Iyl
neuer

im Rohbau ohne Bereifung
1 Harley Damdſon

auseinanderlieg
Autozubehörteile Oele Benzin

zu günſtigen Preiſen ab Lager lieferbar

Dähne Gierth

end unkomplett

Vertretung der Mathiswerke G
Halle a S Tel 3774 VRaffinerieſtr 4

Büro Königſtraße 3

gegen Erftattung des ab dieſem Tage und ſodann
Jieweils geltenden Briefpertos für einen Fern

auch während der Kaſſenſtunden im Büro des
Sparkaſſendirektors eingeſehen werden

pferdebeſitzer

ferde
zum Schlachten kaufe ſtändig zu den

S höchſten Tagespreiſen Bei Not
ſchlachtungen ſtehe ich Tag und Nacht
mit Auto zur Verfügung Vermittler

erhalten hohe Provifſion

Max Zaubihtzer
Halle g Steinweg 52

Telephon 3515

Landwirte

Die Kreisſparkaſſe Liebenwerda Abt
Sparkaſſe nimmt

Goldmarkkonten
an und leiht

Goldmarkhypotheken
s4 Alle näheren Bedingungen ſind ab 20 Sept

brief von 25 Gramm zu beziehen ſie können

Liebenwerda den 17 Sept 1923
Der Vorſitzende des Kreisſparkaſſen

vorſtandes

u amütagen Wekanntmachungen

abgeänbert

ſchränkter Haftung Günther Co in Halle

Unternehmungen oder die Beteiligung an

I Millionen Mark

LandratVogt

Jn das Handelstenſſer Abt B Nr 649

iſt heute bei der Firma Chemo Technik
Aktiengeſellſchaft für Handel und techniſche
Unternehmungen in Halle eingetragen
Nach dem Beſchluſſe der Generalverſamm
lung vom 31 Juli 1923 iſt das Grund
kapital um 4 000 0000 M erhöht und be
trägt jetzt 6 000 000 M Der 8 5 Abſ 1 des
Geſellſchaftsvertrages iſt gemäß Beſchluß
der Generalverſammlung vom 31 Juli 1923

Nach Mitteilung des Vor
ſitzenden des Aufſichtsrats und ſeines Stell
treters vom 28 Auguft 1923 iſt der Vorſtand
durch Hinzutreten des Apothekers Albin
Monpetain in Halle erweitert worden
Beide Vorſtandsmitglieder vertreten die
Geſellſchaft gemeinſchaftlich Außerdem
wird veröffentlicht Die Kapitalerhöhung
erfolgt durch Ausgabe von 400 Jnhaber
aktien zum Nennbetrage von je 10 000 M
zum Ausgabekurs von 2000 zweitauſend
Prozent

Halle den 28 September 1923
Das Amtsgericht Abt 19

n J SJn das hieſige Handelsregiſter Abt B iſt

heute unter Nr 698 die Halleſche Nah
rungs und Genußmittelgeſellſchaft mit be

eingetragen worden Der Geſellſchaftsver
trag iſt am 29 Auguſt 1923 bzw 3 Sep
tember 1923 errichtet Gegenſtand des
Unternehmens ift der Erwerb und Vertrieb
von Nahrungs und Genußmitteln jeder
Art ſowie der Erwerb ähnlicher beſtehender

ſolchen Das Stammkapital beträgt 100
Der alleinige Geſchäfts

führer iſt der Kaufmann Werner Barthel
in Halle Sind mehrere Geſchäflsführer be
ſtellt ſo wird die Geſellſchaft durch zwei
Geſchäftsführer oder durch einen Geſchäfts
führer und einen Prokuriſten gerichtlich und
außergerichtlich vertreten

Halle den 29 September 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 662 iſt heute bei der Siedlungsgeſell
ſchaft für den Reichsbahndireltionsbezirk
Halle Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
eingetragen worden Dem Diplomingenieur
Bruno Dannenberg in Halle iſt Prokura der
geſtalt erteilt daß er nur in Gemeinſchaft
mit einem Geſchäftsführer die Geſellſchaft
vertreten kann An Stelle des Regierungs
rats Wilhelm Consbruch iſt der Regie
rungsbaurat Wilhelm Freiſe aus Halle zum
Geſchäftsführer beſtellt worden

Halle den 2 Oktober 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter Abt B Nr 158

Neef in Halle iſt für die Buchdruckerei der

Nr 2815
Gerber Unternehmung der Bauindufſtrie in
Köln a Rh
Halle eingetragen worden Dem Oberinge
nieur Jean Lohmar und dem Architekten
Max Lücker beide in Krefeld
Geſamtprokura erteilt
ihnen zuſammen mit einem anderen Proku
riſten die Firma zu zeichnen berechtigt iſt

ſchaft iſt aufgelöſt

iſt heute bei der Firma Franckeſche Stiftung
eingetragen Dem Adminiſtrator Richard

Franckeſchen Stiftungen Prokura erteilt
Halle den 2 Oktober 1923

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A

iſt heute bei der Firma Carl
mit Zweigniederlaſſung in

iſt dergeſtalt
daß ein jeder von

den 2 Oktober 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 255 iſt heute bei der Firma Gebrüder
Keller in Halle eingetragen Die Geſell

Die Firma iſt erloſchen
Oktober 1923

Abt 19

Halle

den 2
Das Amitsgericht

Du das hieſige Handelsregiſter Abt
Nr 699 iſt heute die Firma Vereinigte
Fabriken für Laboratoriumsbedarf Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haſtung Zweig
niederlaſſung Halle mit dem Haupitſitz in
Berlin eingetragen Der Geſellſchaftsver
trag iſt am 15 Dezember 1903 feſtgeſtellt
Gegenſtand des Unternehmens iſt Fabrika
tion und Handel mit chemiſchtechniſchen
und mediziniſchen Apparaten der Erwerb
und die Verwertung von Schutzrechten auf
ſolche Apparate in jeder Form ſowie der
Erwerb von Grundſtücken zu Geſchäfts
zwecken und die Veräußerung von ſolchen
Das Stammkapital beträgt 300 000 M Die
Geſchäftsführer der Geſellſchaft ſind Dr
Ewald Sauer Chemiker in Berlin Lankwitz
Dr Alfred Salomon Chemiker in Berlin
Lankwitz Paul Roſt Kaufmann in Berlin
Charlottenburg Apotheker Paul Altmann
in Berlin Charloitenburg Fabrikbeſitzer
Paul Fiſcher in Stützerbach i Th Jm
Geſellſchaftsvertrag iſt hinſichtlich der Ver
tretungsbefugnis beſtimmt Wenn mehr als
ein Geſchäftsführer beſtellt iſt erfolgt die
Vertretung durch zwei Geſchäftsführer oder
durch einen Geſchäftsführer gemeinſchaftlich

Halle

mit einem Prokuriſten Durch Beſchlüſſe der
Geſellſchafterver ſammlung vom 25 November
1915 und 16 /20 Juni 1916 ſind die Para
graphen 5 bis 10 des Geſellſchaftsvertrages
abgeändert worden Durch Beſchluß vom
9 Oktober 1919 iſt F 9 des Geſellſchaftsvertrages vom 15 Dezember 1903 und 25 Vr

Dem
Chbemiker Dr Max Krüger und dem Glas
vember 1915 aufgehoben worden

bläſermeiſter Hermann Schmidt in Halle iſt
mit Beſchränkung auf den Betrieb der
Zweigniederlaſſung Halle Prokura dergeſtalt
ertcilt daß entweder beide gemeinſam oder
jeder von ihnen gemeinſam mit einem Ge
ſchäftsführer der Firma ſelbſt die Zweig

Bekannt
erfolgen nur

niederlaſſung vertreten Die
machungen der Geſellſchaft
durch den Reichsanzeiger

Halle den 2 Oktober 1923
Das Amtsgericht Abt 19

ſenſ veamler

mögl aus dem Polizei
dienft für angenehme
dauernde Beſchäftigung
bei zeitgemäßer Bezah
lung für ein großes in
duſtrielles Unternehmen
geſ Angeb unt P 1212
an d Exped d Bl erb
SsSreidgetilſe in
uverl Rechner geſuKriegsbeſchädigter e

vorzugt Schriftl Meldungen mit r an
Thüäring Forſtamt
Ziefenort Werra
Wir ſuchen ſ 15 Okt

der früher eine perf

n r
IATTTIz A

i W

Tkücht Mädchen
für Privathaushalt drei

e zum 1 Nov
Frau Helener Hnabel Ranniſche

Straße 12 I
Alleinmädchen

gefucht perfekt Kochen
u Haushalt VorſtellgS Laden

Frau Künzel
Erfurt Neuwerkſtr 47

Suche tüchtige

Köchin

r iaſſen ebenſo
Stu enPfd Roggen fr Kaſſen
Zeugaißſe und Bild ein
zuſenden unſer H 6733
an die Frued d Zeito

r Mädchenu 37Ottober n 4 7u nachm
Höpke DiplJngNeuRöſſen d Rerſet

Bayernring 17

vertraut mit ſämtlichen

Junger Stellmacher
mit eigen Handwerks
zeug Mitte 30er Jahre

ſucht Stellung als
Guts Stellmacher

Walter Schulze
Ermsleben

Lange Straße 31

ßaunfmann

24 Jahre Ein ähr
Zeugn in ſelbſtänd
ungekündigter Stellung

Kontorarbeiten Buch
führung Stenographie

Schreibmaſchine u eng
üſchen jranz Ckenntniſſen auch für
Reiſepoſten geeignet

den ſucht per ſofort od ſpäter
ausſichtsreichen Poſten
Angebote unter H
6735 an die Geſchäſts
ſtelle d Ztg

Junger verheirateter
Mann 1 Kino gedient
Feldart Offiziersb nat
geſinnt ſicherer Fahrer
u Reiter ſucht Stellung

als
herrſch Kutſcher
am liebſten auf grokem
Gut Angeb u B 5457
an die Geſch St d BI

Für meinen verheir

Schweizer
den beſtens empfehlen
kann ſuche wegen Ver
tingerung des Vieh
beſtandes p ſofort oder
ſpäter Stellung Off
unter M 2374 an die
Exped d Ztg

Saub ehrl Mädchen
im Kochen perſest jucht
z 15 Okt Stellung nach
außerhalb als

Stütze
in beſſ Haushalt oder
bei älterem Herrn oder
Dame Off unt E 100
a d Exped d Zeitung

Anſt Frau 35 J alt
nat Geſ ſchuldlos in
Scheid gerat kein An
hang ſucht Stellung als

Stütze oder
Wirtſchafterin

ob Stadt oder Land iſt
gieich Dauerſtellung
bevorzugt Off unt M
2377 a d Exped d Bl

Niet Gesuche S
Anſtändiger Herr ſucht per ſofort

möbliertes Zimmer
Bettwäſche vorhanden Gegend gleich Offerten
unter L St an die Expedition dieſer Zeitung

GuteWdgen
im Hauſe ſchaffen Sie
ſich mit kleinem Kapital

Anfragen mit Rück
porto an

Staatlich geprüſte
Lehrerin ſ Stelle als

Etzieherin
oder

Geſellſchafterin

Angeb unt m 6742
an die Exped d Zig
Wietſchafterin
Anfg 49 in all Zwei
gen ein Land u Stadt
haus hal es Schneider

Tauſche
große Stube KammerKüche u Korridor eg
5Zimmerwohnung ein
Offerten unter M 2361
an die Exped d Zeitg

E Pinkert Reus
kölln Jägerſtr 66

Cornedbeefdoſen
kauft laufend
A Nowatky

Aufpolſtern v Sofas
u MatratzenGr Märkerſtr 4 H lLeipzig S ha ſt 20

Metallbetten
Stahlmatratzen Kinder
betten direkt an Private

Katal 22 E fretperſeßt ſucht Stellung
77 fie ihren klein Sohn
d ſich hab kann Bevorz
frauenl Landhaushalt
od Gut Gehalt Nebenſ
Ang an r A Ansfeld

in Thüringen ſucht
Roonſtraße 8 erbeten d Zeitung

Wei u Albrſtube

er e Siachfngebote unter an die Expe nee Nach

Giſeonmöbelfabrik

Suhl Thür
Gut dauerhaftes

Gummiband für

r man

Aus Haſſe
Karl Duwe mit Thereſe on

digke Karl Reichwald mit Charlotte Uhlmann

Von auswärts

Vermählte

Bernburg Verlobte Jlſe Trambeau
mit Walter Heidenreich Geſtorben Frau
Auguſte Riegelmann geb Schmidt 70 Jahre

Sangerhauſen Geſtorben Frau
Wartha Ohlenborf geb Koch 55 Jahre

Nordhauſen Verlobie Eliſabeth
Meyer mit Arthur Hoffmann2Veimar Vermählte Guſtav Top
mit Fr Franziska verw Hackemeſſer geb
Haubold Geſtorben Frau Anna Fiſcher geb
Küthe 43 Jahre

Je itz Verlobte Martha Emmerling mi
Arthur Schumann Elſe Voßwinkel mit Ku
Peuckert Geſtorben Kaufmann Julin

Se iniger 57 Jebre

Kirchliche Nachrichten
Paul egemeinde Dienstag 9 Oktohen

8 Uhr Ho eſernſnaſe t Gemeinſchaftsſtund

Bach Warum und womit müſſen wir unſer
Herrn be 7

un
hi

f

po

ni

de
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